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Statistik und Entwicklung der HESO 
 
 

Statistik 
(Quelle: Ausstellerverzeichnis Prospekt) 
 
  2013 2012  
 Aussteller total: 255 255  
 HESO 247 249  
 ½-HESO 8 6  
 

%-Anteil: 

2013   2012 

 

Herkunft der Aussteller: 

   

28%      27% Stadt Solothurn: 72 68 (+4) 
21%      22% Agglomeration: 53 55 (-2) 
21%      22% Region: 54 57 (-3) 
30%      29% Übrige: 76 75 (+1) 
     
 Standfläche Innen:   ca. 7000 m² 
 Standfläche Aussen:   ca. 1100 m²  
      Budget:   CHF 1'500'000.00 

 
Statistiken und geschichtliche Daten zur HESO 
 
- 1844, am 16. Dezember wird im Gewerbeverein die Errichtung einer Verkaufs- und 
 Ausstellungshalle diskutiert. 

- 1847, 1906 und 1933 fanden nachweislich Gewerbeausstellungen am heutigen Standort 
 statt. 

- Die letzte grosse Gewerbeausstellung vor der HESO, nämlich 1933, dauerte 25 Tage. Der  
 Eintritt kostete Fr. 1.50. Dennoch besuchten damals rund 120'000 Besucher die Ausstellung,   
 oder durchschnittlich 4'800 pro Tag. 

- 1978 riefen die Stadtvereinigung Solothurn und der Gewerbeverein Solothurn die HESO ins 
 Leben, als Antwort auf die damalige Rezession und auf die Einkaufscenters im Grünen. Die 
 technische Organisation wurde der BEA übertragen. 

- Dank der aktiven Unterstützung durch Gewerbe, Verwaltung und Presse war die HESO von 
 Anfang an ein unerwarteter Erfolg und rasch auch ein Begriff. 

- 1978: An der ersten HESO nahm bereits Radio DRS im Rahmen der Sendung „Guete 
 Samschtig mitenand“ mit Jürg Haas teil. Am Eröffnungstag (Samstag, 30. September 1978) 
 erklärte Ehrenpräsident und Stadtammann Fritz Schneider im Radio: „Solothurn hat einen 
 Einwohnerrückgang und eine Schmälerung an Arbeitsplätzen und damit auch einen Steuer-
 rückgang zu beklagen“ und charakterisierte damit das damalige wirtschaftliche Umfeld der 
 HESO treffend. In seiner Begrüssungsrede an die offiziellen Gäste im Baseltor meinte er zur 
 HESO: „Die HESO hat Begeisterung ausgelöst“. Zwei Reminiszenzen: Wegen der kühlen 
 Witterung musste die Bevölkerung mit Inseraten darauf aufmerksam gemacht werden, dass  
 die HESO-Hallen beheizt waren. Oetterli-Kaffee verkaufte am ersten HESO-Tag 700 Tassen 
 Kaffee! 
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- 1979: Am 1. Oktober schrieb der „Bund“: Solothurn schläft nicht mehr. 

- 1980: Wir führen die HESO erstmals komplett in Eigenregie durch, nachdem die BEA Bern 
 die technische Organisation aus finanziellen Gründen nicht mehr machen will. 

- 1981: Im Rahmen des Jubiläums „500 Jahre eidg. Stand Solothurn“ öffnet sich die HESO für 
 Aussteller aus dem ganzen Kanton. Erstmals wird auch die Chantierwiese in das Ausstell-
 ungsgelände einbezogen. 

- 1982: Die beiden Patronatsvereine der HESO gründen die Rythalle Soledurn AG und über-
 nehmen von der Einwohnergemeinde die alte Reithalle im Baurecht auf 30 Jahre. Die HESO 
 wird in die neue Firma integriert. 

- 1984: Der Empfang der offiziellen Gäste findet auf einem Aareschiff mit kleiner Rundfahrt 
 statt. Die Tore der HESO müssen wegen zu starkem Besucherandrang teilweise geschlossen
 werden. 

- 1986: Mit Heilbronn nimmt erstmals eine Gastregion an der Ausstellung teil. 

- 1987: Wegen des Baus des neuen Parkhauses Baseltor muss die HESO auf die Chantier-
 wiese verzichten und in kleinerem Rahmen durchgeführt werden. Diese Redimensionierung 
 wirkt sich merklich auf die Besucherzahl aus, obwohl die Anzahl Besucher pro Stand-m² 
 praktisch unverändert bleiben, d.h. es kommen vor allem weniger fremde Besucher. Erst-
 mals ist das Radio über die RFGAS mit einem eigenen Studio an der HESO. 

- 1989: Kinderland mit Rösslispiel, Kinderzoo, Ponyreiten. 

- 1991: Sonderschau Werkplatz 2000 
- erstmals seit 1986 wieder mit Chantierwiese 
- Zelt J+S im Schanzengraben 
- neues Baukonzept 
- Radio 32 nimmt erstmals teil 

- 1992: Sonderschau „Sicherheit für Haus und Wohnung“ 
- Radio DRS in der kleinen Turnhalle und Radio 32 im Festzelt 

- 1993: Sonderschau „Energie 2000“ in Halle 8 

- 1994: Sonderschau „Wirtschaft, Arbeit, Innovation: Der Kanton Solothurn vor grossen 
 Herausforderungen“ 

- Fremdenverkehrsregion Adelboden / Lenk / Frutigen als Gastregion 

- 1995: Sonderschau „Strom als Schlüsselenergie“ 

- 1996: Sonderschau „Starten auf dem Erlebnisweg / Aspekte des Volkswirtschafts-     
 departements“ 

- Sonderschau „Save the planet“ (BUWAL und DEZA) 
- Fachsektor WEG für Wissenschaft, Ernährung und Gesundheit 

- 1997: Jubiläum 20 Jahre HESO 
- WEG Fachsektor für Wissenschaft, Ernährung und Gesundheit 
- Jubiläumskonzert mit den „I salonisti“ 
- Ueli’s Festbahn, Red Grizzly Saloon, Malaiische Volktanzgruppe 
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- 1998: Sonderschau „Berufsfelder im Wandel“ 
- Tag der Militärmusik 
- Schanzengrabenfestival 

- 1999: Sonderschau „Solothurner Biobauern“ mit Streichelzoo 
- Sonderschau der Solothurnischen Gebäudeversicherung 

- 2000: Sonderschau Unternehmergeist: dream it - do it 
- Sport- und Schwingerzelt 
- Gastregion Saanenland-Simmental 

- 2001: Sonderschau "SolArt" 
- Gastregion Saanenland-Simmental 

- 2002: Sonderschau „Berufe im Wandel“ 
- Gastregion Val d‘Anniviers 

- 2003: Sonderschau Wasser / Charlie Chaplin / Partnerstadt Heilbronn 
- Gastregion Val d’Anniviers 

- 2004: Sonderschau Wald & Holz / Gewerbe- und Handwerkermesse GHM 
- Gastregion Samnaun 

- 2005: Sonderschau Recycling / Gewerbe- und Handwerkermesse GHM 
- Gastregion Savognin-Bivio 

- 2006: Sonderschau „Regionale Präzision für die Autowelt“ / ½-HESO 
- Gastregion Lenk-Simmental Tourismus 

 
- 2007: Sonderschau „AL’SO“ Altwerden im Kanton Solothurn / ½ -HESO 

- Gastregion Gstaad Mountain Rides 
 
- 2008: Sonderschau „ENERGIERIG“ Menschen und Energie / ½ -HESO 

- Gastregion Lötschberg Tourismus 
 
- 2009: Sonderschau „JUGEND DIE BESTE GENERATION“  

- Gastregion Diemtigtal Berner Oberland 
 
- 2010: Sonderschau „SO ein Theater“, Spotlight auf 200 Jahre LTG 

- Gastregion Grächen St. Niklaus 
 
-  2011: Sonderschau „Medtech – Hightech in unserer Region“ 

- Gastregion Rhätische Bahn 
 

-  2012: Sonderschau „Solothurn erneuert sich“ 
- Gastregionen Bürchen-Unterbäch / Schwarzbubenland 
-  Offizielle Eröffnung erstmals um 16.00 Uhr / Messeeröffnung wie gewohnt um 14.00 Uhr 
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Allgemein 
 
Die HESO ist als Verkaufsmesse mit Gratiseintritt konzipiert. Sie ist die einzige Messe von über-
regionaler Bedeutung mit Gratiseintritt in der Schweiz. Sie wird als „die gemütlichste Messe 
der Schweiz“ bezeichnet. 
 
 
Eröffner 
 
1978  Bundespräsident Willi Ritschard 
1979  Ständeratspräsident Dr. Ulrich Luder 
1980  Nationalrat Daniel Müller 
1981  Landammann Rudolf Bachmann 
1982  Stadtammann Dr. Urs Scheidegger 
1983  Nationalratspräsident Dr. Franz Eng und  

Ständeratspräsident Walter Weber 
1984  Kantonsratspräsident Marcel Spichiger 
1985  Bundesrat Dr. Otto Stich 
1986  Oberbürgermeister Dr. Manfred Weinmann, Heilbronn 
1987   Stadtammann Dr. Urs Scheidegger 
1988  Regierungsrat Fritz Schneider, erster Ehrenpräsident der HESO 
1989  Landammann Dr. Max Egger 
1990  Regierungsrätin Cornelia Füeg 
1991  Bundesrat Dr. Otto Stich 
1992  Bundesrat Adolf Ogi 
1993   Bundesrat Kaspar Villiger 
1994  Stadtpräsident Kurt Fluri, Ehrenpräsident der HESO 
1995  Regierungsrat Rolf Ritschard 
1996   Bundesrat Arnold Koller 
1997  Nationalrat François Loeb 
1998  Landammann Christian Wanner 
1999  Otto Ineichen, Unternehmer, Otto’s Warenposten 
2000  Moritz Suter, CEO der Crossair 
2001  Ruth Gisi, Regierungsrätin 
2002  Erich von Däniken, Gründer Mystery Park /  

Rolf Christ, 1. HESO-OK Präsident 
2003  Christian Wanner, Regierungsrat 
2004  Max Binder, Nationalratspräsident 
2005  Ulrich Gygi, Konzernleiter Die Schweizerische Post 
2006  Rolf Büttiker, Ständeratspräsident 
2007  Christine Egerszegi-Obrist, Nationalratspräsidentin 
2008  Walter Steinmann, Direktor Bundesamt für Energie 
2009  Peter Spuhler, CEO Stadler Rail Group 
2010 
2011 
2012 

 Niggi Ullrich, Kulturbeauftragter Basellandschaft 
Prof. Dr. med. Thierry Carrel, Herzspezialist 
Bundesrätin Doris Leuthard 
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Daten 
 
30.09 - 07.10.78 
29.09 - 08.10.79 
27.09 - 05.10.80 
26.09 - 04.10.81 
25.09 - 03.10.82 
24.09 - 02.10.83 
22.09. - 30.09.84 
21.09. - 29.09.85 
27.09. - 05.10.86 
26.09. - 04.10.87 
24.09. - 02.10.88 
23.09. - 01.10.89 
22.09. - 30.09.90 
21.09. - 29.09.91 
26.09. - 04.10.92 
25.09. - 03.10.93 
24.09. - 02.10.94 
23.09. - 01.10.95 
21.09. - 29.09.96 
19.09. - 28.09.97   Bettag geschlossen 
18.09. - 27.09.98   Bettag geschlossen 
24.09.  - 03.10.99 
23.09. - 01.10.01 
20.09. - 29.09.02 
19.09. - 28.09.03   Bettag geschlossen 
24.09. - 03.10.04 
23.09. - 02.10.05 
22.09. - 01.10.06 
21.09. - 30.09.07 
19.09. - 28.09.08   Bettag geschlossen 
18.09. - 27.09.09   Bettag geschlossen 
24.09. 
23.09. 
21.09. 
20.09. 

- 
- 
- 
- 
 

03.10.10   Bettag geschlossen 
02.10.11 
30.09.12 
29.09.13 
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Entwicklung der HESO 
 
  Aussteller Besucher ca. Fläche m2 

Innen 
Aussen 

      
1978  72  60‘000 2‘350 684 
1981  191 110‘000 4‘729 510 
1984  186 100‘000 5‘136 779 
1987  141  67‘000 4‘114 255 
1990  153  70‘000 4‘391 351 
1991  178 100‘000 5‘947 519 
1992  191 110‘000 5‘844 659 
1993  206 120‘000 5‘981 906 
1994  208 120‘000 6‘240 900 
1995  205 120‘000 6‘750 745 

1996  mit WEG 270 120‘000 7‘500 940 
1997  mit WEG 259 120‘000 7‘550 950 
1998  248 120‘000 7‘600 1‘000 
1999  220 120‘000 7‘000 1‘000 
2000  225 120‘000 7‘000 1‘000 
2001  230 110‘000 7‘000 1‘000 
2002  220 120‘000 7‘000 1‘000 
2003  237 110‘000 7‘000 1‘000 
2004  257 110’000 7’000 1’000 
2005  250 120’000 7’000 1’100 
2006  265 120’000 7’000 1’100 
2007  260 120’000 7’000 1’100 
2008  260 120’000 7’000 1’100 
2009  260 120’000 7’000 1’100 
2010  260 120’000 7’000 1’100 
2011  255 120‘000 7‘000 1‘100 
2012  255 120‘000 7‘000 1‘100 

 

  


